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Belastung - Entlastung im Schulfeld: Umsetzungsplanung 

 
Grobplanung mit Bezeichnung der jeweils frühestmöglichen Umsetzung bei planmässigem Verlauf 
 
 Massnahme in Erarbeitung, Einführung 
 Massnahme umgesetzt 
 
                       Wann 
Was 2010 2011 2012 2013 2014 2015 

1. Flexibilisierung 
Gestaltungspool  

RRB LPVO:  

1. Quartal  
Aug.: in Kraft 

2. Sonderschul-
massnahmen 

Erweiterung kommunaler 

Gestaltungsraum 

RRB VSM:  

1. Quartal 
Aug.: in Kraft 

3. Lockerung IF-
Regelungen  Aug.: in Kraft 

4. Vereinfachung 
MAB   Aug.: in Kraft 

5. Reduktion Admi-
nistration  PULS-ZH in Betrieb 

Zugriff für Gemeinden auf 

PULS-ZH 
   

6. Kantonale Anstel-
lung der Lehrper-
sonen (LP)* 

 

RRB-Antrag 1. Quartal / 

Sommer: LPG-Entscheid 

KR / Winter: LPVO-RRB 

  Aug.: in Kraft 

7. Reduktion Anzahl 
LP/Klasse* (Min-
destpensen) 

 

RRB-Antrag 1. Quartal 

Sommer: LPG-Entscheid 

KR 

 Aug.: in Kraft 
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                 Wann 
Was 2010 2011 2012 2013 2014 2015 

8. Aufhebung SL-
Unterrichtsverpfl.*  

RRB-Antrag 1. Quartal / 

Sommer: LPG-Entscheid 

KR / Winter: LPVO-RRB 

 Aug.: in Kraft 

9. Neuer Berufsauf-
trag für LP  

RRB-Antrag an KR  

Sommer/Herbst: Berufs-

auftrag 

Entscheid KR: Anfang 

2012 

Herbst: LPVO-RRB 

 Aug.: in Kraft 

Laufend: Einführung neuer Lehr- und Lernmittel  10. Erneuerung Lehr-
mittel 
(Daueraufgabe) und Lehr- und Lernmaterialien 

11. Reduktion Schü-
lerlektionen  

1. Quartal: Grundsatzdis-

kussion im BR 

Okt.: BRB zu Vernehm-

lassung 

Mai: BRB zu Umsetzung  Aug.: in Kraft 

12. Reduktion Beur-
teilungsaufwand  

1. Quartal: Grundsatzdis-

kussion im BR 

Okt.: BRB zu Vernehm-

lassung Zeugnisreglement 

Mai: BRB zu 

Umsetzung 
Aug.: in Kraft 

13. Mehr Kompeten-
zen an SL  

Sommer: RRB Vernehm-

lassungsvorlage für Kom-

petenzverlagerungen SL 

 
RR, KR: Änderungen der 

Rechtsgrundlagen 
  

 
* Massnahmen Nr. 6, 7 und 8 werden in einer Vorlage zusammengefasst 
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Arbeitsorganisation für Umsetzung 
 
RR. R. Aeppli - Entscheide     Beteiligte 
      Aufgaben, Kompetenzen 
Amtschef VSA 
M. Wendelspiess 
 

- Verantwortung für Umsetzungsprozess 

- Auftragserteilung an Umsetzungsbeauftragte und Genehmigung Feinplanung 

- Regelmässiger Bericht an RR R. Aeppli, GS und GL VSA (z. K. auch an Umset-

zungsbeauftragte, ehemaligen Projektstab und Begleitgruppe) 

    

        
Koordinator Umset-
zung (aus ehemaligem 
Projektstab VSA) 

- Koordination und Controlling 

- Gewährleistung Informationsfluss unter Beteiligten 

    

        
     Umsetzungsbeauf-

tragte VSA 
(pro Bereich 1.-13.) 

 Ehemaliger Projekt-
stab VSA Be-/ Ent-
lastung 

 

Begleitgruppe 
„Schulfeld“ (aus 
ehemaliger Projekt-
gruppe Be-/Entlastung) 

 

 - Umsetzung (Feinplanung, Konzepte, Vorla-

gen, Anträge, BRB, RRB u. a.) 

- Rücksprache mit zuständiger VSA-

Vertretung im ehemaligen Projektstab 

- Information an Linien-Vorgesetzte 

 

 - Projektergebnisse 

vertreten 

- In Rücksprache mit 

Umsetzungsbeauf-

tragten: allenfalls An-

träge an Amtschef 

 

 - Projektergebnisse vertreten 

- Stellungnahmen/punktuelle 

Mitarbeit gemäss Entschei-

den Amtschef oder RR R. 

Aeppli 

 
 


